
 

An 

Herrn 
Bürgermeister Herbert Nerb sowie die 
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       Manching, 31.03.2022 

 
Antrag zur Offenlegung der Personalsituation an Kindergärten und -krippen im Markt 
Manching. 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Nerb,  
sehr geehrte Damen und Herren des Marktgemeinderates Manching, 

Bezugnehmend auf die geplante Einführung der Mittagsbetreuung an Grundschulen bittet der 
CSU Ortsverband Manching um Offenlegung der Personalsituation von Pflegern und 
Erziehern an den Kindertagesstätten des Marktes Manching.  

Nach Auskunft von verschiedenen Betreuungskräften und besonders aus Gesprächen mit 
Eltern gibt es Anlass zur Sorge, dass durch eine inadäquate und inkonsequente      
Personalführung hochqualifiziertes Personal aus dem Bereich des Marktes Manching 
abwandert.  

Bereits seit dem Zeitpunkt vor der Pandemie ist es nicht nur in Manching offensichtlich, dass 
sich die Personalsituation an den Kindertagesstätten weiter verschlechtert. Das geht u.a. aus 
einer repräsentativen Befragung von ca. 2800 Kita-Leitern in Deutschland hervor. Jede vierte 
Kita-Leitung gab demnach an, in über 40 Prozent der Betreuungszeit mit zu wenig Personal 
gearbeitet zu haben. Im Vergleich zum Vorjahr sei das eine eklatante Steigerung 
entsprechender Rückmeldungen. 

Als besonders problematisch bewerteten die in Gesprächen involvierten Personen die Über- 
belastung des Personals wegen des Fachkräftemangels. Daraus resultierten Krankheiten 
und häufige Fehlzeiten unter den Mitarbeitern. Das erhöht wiederum die Arbeitsbe-  
lastung der verbleibenden Fachkräfte und gefährdet deren Gesundheit zusätzlich.  
Unter dieser   Problematik litten neben den Mitarbeitern auch die Kinder, denen  
durch die häufig wechselnden Erzieher eine verlässlich verfügbare Bezugsper-  
son fehle. Ein größerer Anteil der Eltern nimmt die Personalausstattung als  



 

adäquat wahr. Trotzdem überwiegen die Rückmeldungen bezüglich eines Mangels, insbeson-
dere an qualifizierten Kräften. Nur wenige Eltern bemerken eine Verschlechterung der 
pädagogischen Qualität aufgrund fehlenden Personals. Um einen Überblick über die 
vorherrschende Situation zu bekommen und bewerten zu können ist es wichtig für uns, 
Informationen direkt von der Quelle zu erhalten, und bitten somit um Ortstermine in den 
Kindertagesstätten.  

Im persönlichen Gespräch mit dem Fachpersonal sollen Ideen und besondere Punkte 
aufgenommen werden, die zu einem Maßnahmenpaket geschnürt werden, damit der Markt 
Manching in der Lage ist, nicht nur die gesetzlich geforderte Mittagsbetreuung zeitgerecht 
einzuführen, sondern auch eine Optimierung im Bereich der Personalführung als ersten Schritt 
durchführen kann, um dann in einem weiteren Schritt sich der Personalsituation für die 
kommende Mittagsbetreuung mit einem gesetzlichen Anspruch widmen zu können. 

Die CSU Manching freut sich im Interesse der Beschäftigten aller Kindertagesstätten und der 
betroffenen Familien, auf einen zeitnahen Beschluss für die Gespräche in den Einrichtungen. 
Genauso sollte dann im Anschluss entsprechend zeitnah eine Bewertung der Situation 
erfolgen, die dann in einem Maßnahmenpaket mündet. 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

CSU Manching 

 

 
 

Birgid Neumayr 
Ortsvorsitzende und  
Fraktionssprecherin 
 


